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1 UNTERSUCHUNGSANLASS UND AUFGABENSTELLUNG 

 

Die VR Bank eG Osnabrücker Nordland, Große Straße 31/33 in 49584 Fürstenau plant über 

das Ingenieurbüro Hans Tovar & Partner, Osnabrück die Herstellung eines 

Versickerungsbeckens im nördlichen Planungsbereich des B-Plans „Holthöchte II“ bei 

Grafeld. Im Vorfeld der Maßnahme sollte eine Beurteilung der geologischen und 

hydrogeologischen Verhältnisse erfolgen. Grundlage für die Auftragsabwicklung ist der 

Leistungs- und Honorarvorschlag Nr. 254587 vom 20.04.2022. 

 

Durch die Unterzeichner wurden bereits im November 2021 ein Gutachten für die 

Erschließung des B-Plans erstellt: 

 

• RP Geolabor und Umweltservice GmbH, 17.11.2021 (Projektnr.: 06-5524): Geo- und 

umwelttechnisches Gutachten für die Erweiterung des Baugebietes „Holthöchte II“ in 

Grafeld 

 

Im Rahmen der vorangegangenen Untersuchungen wurden heterogene Untergrund-

verhältnisse bezüglich der Versickerungseigenschaften der anstehenden Böden im 

Planungsbereich festgestellt. Die aktuellen Aufschlüsse und Untersuchungen dienen einer 

gezielten Beurteilung der geologischen und hydrogeologischen Untergrundverhältnisse im 

Bereich des geplanten Versickerungsbeckens. 

 

Nach Angaben des Planers soll die Sohlhöhe des geplanten Beckens zwischen 28,5 und 

29,0 m NHN liegen. 

 

Am 27.04.2022 wurden zwei Rammkernsondierungen (RKS 14 und RKS 15) bis in Tiefen von 

5,0 bzw. 7,0 m abgeteuft. Zur Bestimmung des Durchlässigkeitsbeiwertes (kf-Wert) wurden 

an ausgewählten Proben Untersuchungen zur Kornverteilung im Labor der Unterzeichner 

durchgeführt. Die Laborprotokolle sind dem Anhang beigefügt. Die Aufschlusspunkte wurden 

mittels Bandmaß und Nivelliergerät vermessen. Die Lage kann dem Übersichtsplan im 

Anhang entnommen werden. Die Schichtenverzeichnisse der Rammkernsondierungen sind 

ebenfalls dem Anhang beigefügt. 
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Die nachfolgende Tabelle gibt eine Übersicht über die durchgeführten bodenmechanischen 

Untersuchungen. 

 

Tabelle 1 Ausgeführte bodenmechanische Laboruntersuchungen 

 

Proben-Bezeichnung Entnahmetiefe 
[m u. GOK] 

Kornverteilung 
(Trockensiebung) 

RKS 14/4 1,3-3,0 X 

RKS 14/5 3,0-5,0 X 

RKS 15/4 1,8-3,0 X 

RKS 15/5 3,0-5,0 X 

RKS 15/6 5,0-7,0 X 

 

2 BESCHREIBUNG DER ANGETROFFENEN SCHICHTENFOLGE 

 

Die im Planungsbereich anhand der durchgeführten Bohrungen erfasste Schichtenfolge wird 

nachfolgend zusammenfassend tabellarisch beschrieben. 

 

Tabelle 2  Generalisierte baugrundgeologisch relevante Schichtenfolge im 

Planungsbereich 

 

Stratigraphische Zuordnung / Beschreibung 

Bereich 
geplantes 

Versickerungsbecken 

Bezeichnung RKS 14 RKS 15 

Höhe 
[m NHN] 

31,45 30,97 

Bodengruppe nach DIN 
18196 

Schichtunterkante [m NHN] 

Holozäne Böden humoser Oberboden OH 31,15 30,67 

weichselzeitliche 
Ablagerungen 

Geschiebedecksand SU* 30,65 29,77 

saalezeitliche Ablagerungen 
Geschiebelehm ST, ST* 30,15 29,17 

Schmelz-
wassersande 

SU, SU* <26,45 <23,97 

Erfasste Stau- / Grundwasserstände 

Stauwasser 
m NHN 

O O 

Grundwasser --- 25,27 

 
Legende 
Allgemein 
---      nicht erfasst  
<      Schichtunterkante wurde bis zur angegebenen Tiefe nicht durchörtert 
O      Stauwasser nicht erbohrt, Ausbildung jedoch potenziell möglich oberhalb des Geschiebelehms 
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3 WASSERDURCHLÄSSIGKEIT DES UNTERGRUNDES UND VERSICKERUNG VON 

NICHT SCHÄDLICH VERUNREINIGTEM NIEDERSCHLAGSWASSER 

 

Gemäß DWA-Arbeitsblatt A 138 kommen für Versickerungsanlagen Lockergesteine in Frage, 

deren kf-Werte im Bereich von 1 x 10-3 bis 1 x 10-6 m/s liegen. 

 

Aus den Bodenhorizonten unterhalb der geplanten Beckensohle (Sohle bei 28,5 bis 29,0 m 

NHN) wurden insgesamt 5 Proben einer Siebanalyse unterzogen.  

 

Bei den schwach schluffig ausgeprägten Schmelzwassersanden mit einem Feinkornanteil 

≤ 10 % handelt es sich um relativ gleichkörniges, rolliges Material mit steiler Körnungslinie. 

Für die Ermittlung der Wasserdurchlässigkeit mittels Kornverteilung ist dieser Boden gut 

geeignet. Die granulometrisch aus den Kornverteilungen nach HAZEN ermittelten 

Durchlässigkeitsbeiwerte (kf-Werte) gelten lediglich für wassergesättigte Grundwasserleiter 

mit horizontaler Strömungsrichtung. Für die Dimensionierung von etwaigen Versickerungs-

anlagen, die vertikale Strömungen in wasserungesättigten Schichten abbilden, ist gemäß 

DWA-A 138 ein sog. Bemessungs-kf-Wert zugrunde zu legen. Dieser ergibt sich aus der 

Multiplikation der kf-Werte aus der Sieblinienauswertung mit einem empirischen 

Korrekturfaktor von 0,2 (vgl. dazu Tabelle 3). 

 

Proben mit einem Feinkornanteil > 10 %. sind für eine Berechnung des 

Durchlässigkeitsbeiwertes nach HAZEN nicht geeignet. Die kf-Werte und Bemessungs-kf-

Werte wurden daher aus Erfahrungswerten und in Anlehnung an HAZEN abgeschätzt. Sie 

sind in der nachfolgenden Tabelle 3 in Klammern gesetzt.  
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Tabelle 3 Aus den Siebanalysen nach HAZEN bzw. aus Bodenansprache / Sieblinie 

ermittelte kf-Werte  

 

RKS/ 
Probe 

Tiefe 
[m u. GOK] 

Bezeichnung 
Bodengruppe 

DIN 18196 

Durchlässig-
keitsbeiwert 

kf 

[m/s] 

Bemessungs- 
kf-Wert 
[m/s] 

RKS 14/4 1,3-3,0 Schmelzwassersand SU 5,2*10-5 1*10-5 

RKS 14/5 3,0-5,0 Schmelzwassersand SU* (~2,9*10-5) (~9*10-6) 

RKS 15/4 1,8-3,0 Schmelzwassersand SU (~2,9*10-5) (~9*10-6) 

RKS 15/5 3,0-5,0 Schmelzwassersand SU* (~2,9*10-5) (~9*10-6) 

RKS 15/6 5,0-7,0 Schmelzwassersand SU 5,8*10-5 1*10-5 

 

Die Bemessungs-kf-Werte der Schmelzwassersande (Bodengruppen SU, SU*) liegen mit 

kf = 1*10-5 m/s bzw. 9*10-6 m/s innerhalb des zulässigen Bereichs nach DWA-Arbeitsblattes 

A 138.  

 

Des Weiteren weist die DWA-A 138 darauf hin, dass für die Versickerung von Niederschlags-

wasser die Mächtigkeit des Sickerraumes, bezogen auf den mittleren höchsten Grundwasser-

stand, grundsätzlich mindestens 1 m betragen sollte, um eine ausreichende ungesättigte 

Bodenzone für die Passage und Filterung des Sickerwassers zwischen der Sohle einer 

Versickerungsanlage und der Grundwasseroberfläche zur Verfügung zu stellen. 

 

Im Gutachten vom November 2021 wurde für den nordwestlichen Teil ein Bemessungsgrund-

wasserstand von 26,3 m NHN ausgewiesen. 

 

Unter Berücksichtigung einer voraussichtlichen Höhenlage der Beckensohle von ≥ 28,5 m 

NHN wird diese Vorgabe eingehalten. Insgesamt sind die erfassten Untergrundverhältnisse 

im Planungsbereich des Versickerungsbeckens als günstig zu bezeichnen. 

 

Die nachfolgend genannten Hinweise sind zu beachten. 
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4 ERGÄNZENDE HINWEISE 

 

• Der oberhalb der Schmelzwassersande anstehende Geschiebelehm weist eine geringe 

Durchlässigkeit auf (kf ~1*10-8 m/s) und muss daher vollständig ausgetauscht werden. 

Nach den vorliegenden Angaben zur avisierten Sohltiefe findet dieser Austausch 

zwangsläufig statt. 

• Sollten Restlagen des Geschiebelehms im Untergrund verbleiben, kann sich oberhalb 

dieser Lagen Stauwasser ausbilden. 

• Um den Zufluss von Stauwasser aus den angrenzenden Bereichen aus den oberhalb der 

Geschiebelehme anstehenden Decksande in das Regenrückhaltebecken nach der 

Bauphase zu verhindern, wird eine Abdichtung des oberen Böschungsabschnittes 

empfohlen. Zur Abdichtung der Böschungen kann sowohl eine Folie als auch der bindige 

Geschiebelehm (mit steifer Konsistenz) verwendet werden.  

• Die Böschungen des Regenrückhaltebeckens sind gemäß RAS-Ew nicht steiler als 1: 1,5 

anzulegen und mit Rasen zu sichern. Die Böschungsschultern sind abzurunden.  

 

 

 

Cloppenburg, 19.05.2022 

 

RP Geolabor und Umweltservice GmbH   Bearbeiter: 

 M. Sc. Dennis Schlömer 
        

 

      i.A. 
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Anhang 1 

 

Lageplan der Aufschlusspunkte 

(Maßstab 1: 500) 
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Anhang 2 

 

Darstellung der erbohrten Schichtenfolge  

gemäß DIN 4023 

  



Sohle Becken 28,5-29,0 m NHN

m NHN

26.0

26.5

27.0

27.5

28.0

28.5

29.0

29.5

30.0

30.5

31.0

31.5

RKS 14
31,45 m NHN

31.15

Mutterboden, Feinsand
humos, mittelsandig, schwach schluffig,
feucht, dunkelbraun

Mu

30.65

Geschiebedecksand, Feinsand
schwach schluffig, mittelsandig, schwach
grobsandig, etwas kiesig, feucht, hellbraun

30.15

Geschiebelehm, Schluff
schwach tonig, sandig, etwas kiesig,
hellbraun

28.45

Schmelzwassersand, Feinsand
schwach schluffig, stark mittelsandig,
feucht, hellbraun

26.45

Schmelzwassersand, Feinsand
schluffig, mittelsandig, feucht, hellbraun

kein Grundwasser erbohrt

RKS 14/1 0.30

RKS 14/2 0.80

RKS 14/3 1.30

RKS 14/4 3.00

RKS 14/5 5.00
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 (27.4.22)
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schwach grobsandig, feucht, dunkelbraun

Mu

29.77

Geschiebedecksand, Feinsand
schluffig, etwas feinkiesig, schwach
tonig, feucht, hellbraun

29.17

Geschiebelehm, Schluff
feinkiesig, schwach tonig, feinsandig,
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Schmelzwassersand, Feinsand
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23.97

Schmelzwassersand, Feinsand
stark mittelsandig, schwach schluffig,
feucht-nass, hellbraun

RKS 15/1 0.30

RKS 15/2 1.20
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Protokolle der bodenmechanischen 

Laboruntersuchungen  
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k (m/s) (Hazen):
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Signatur:
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RKS 14/4
1,3-3,0m
fS, m

_
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SU
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